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Kreis Recklinghausen
Katasteramt

Kurt-Schumacher-Allee 1

45657 Recklinghausen

Auszug aus dem
Li ege ns ch afts kataster

FlurkarteNRWl:500
Flurstück: 264
Flur: 642
Gemarkung : Recklinghausen
Wilhelm-Webels-Straße 7, Reckli

Erstellt: 22.03.2023
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Auszug aus dem Bebauungsplan Nr. 198 - Pappelallee -

1 . Anderung und Enrueiterung
rechtsverbindlich seit dem 21 .12.2000

Maßstab 1 : 1000 BauNVO 23.01.1990
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Bebauunqsplan Nr. 198 - Pappelallee - 1. Ancterunq und Erweiterunq

Textlicher Teil

1. Festsetzungen gem.§ 9 BauGB i. V. mit der BaUNVO

1.1 Zulässigkeit der Nutzung im WR-Gebiet

Gem. § 1 Abs. 6 Zilfer 2 BauNVO wird für das mit ,K" gekennzeichnete
WR-Gebiet festgesetzt, dass die gem. § 3 Abs. 3 Zitter 2 BauNVO
ausnahmsweise zulässigen Nutzungen allgemein zulässig sind.

1.2 Pflanzgebote

Gem. § 9 Abs. 1 Ziffer 25 a und b BauGB wlrd festgesetzt, dass auf einem
mindestens 0,5 m breiten Streifen, der die Garagen- und Stellplatzanlagen
und Mülttonnenplätze umgibt, Bäume und Sträucher anzupflanzen und zu

erhalten sind, soweit nicht andere Gebäudewände direkt anschließen.

1.3 Höhe baulicher Anlagen

Gem. § g Abs. 2 BauGB wird festgesetzt, daß die Höhe aller baulichen
Anlagen einschließlich der Dachaufbauten innerhalb des Schutzstreifens der
elektrischen Hochspannungsleitung (380 KV) 14 m über dem mit ,KD"
gekennzeichneten KanaHeökel nicht überschreiten darf.

'l..4 Bauliche Vorkehrungen gegen lmmissionen

lm gesamten Bebauungsplanbereich müssen für alle geplanten Gebäude
bzw. bei Umbau oder Neubau innerhalb des vorhandenen Baubestandes
Vorkehrungen gegen Schallimm issione n getroffen we rden -

Gem. § 9 Abs. 1 Zitfer 24 BauGB wird für die genannten Vorhaben
festgesetzt, daß an allen äußeren Öffnungen von Wohn- und Schlafräumen

Schällschutzfenster der SchallschutzklasJe 2 vorgesehen werden müssen.

Das bewertete Schalldämmaß muß mindestens der Schallschutzklasse 2

gem. der VDI-Richtlinie 2719 entsprechen.

1.5 Ausnahmen von der Zahl der Vollgeschosse

Gem. § 16 Abs. 6 BauNVO wird für die WR I - Gebiete festgesetzt, daß das

Dachgäschoß bei Einhaltung der Geschoßflächenzahl (GFZ) als

Vollgeschoß zulässig ist.

1.6 Ausgleichsmaßnahmen

Gem. § g Abs. 1 a BauGB wird festgesetzt, daß die Ausgleichsmaßnahme "

AM " däm schraffierten Bereich zugeordnet ist (Sammelzuordnung).

2. Gestalterische Festsetzungen gem. § 86 Abs. 4 BaUONW

L
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2.1 Dachgestaltung

2.1.1 Die Wohngebäude sind mit geneigten Dächern entsprechend der im
Bebauungsplan eingetragenen Gradzahlen (30"- 45) zu versehen.

2.1.2 Bei Doppelhäusern und Hausgruppen sind die Dachneigung und die
Dachform einander anzupassen.

2.1.3 Bei allen Gebäuden sind Dachgauben und Dacheinschnitte bis zu 3/5 der
Traufenlänge zulässig.

3.1

Hinweise

Geruchsbelästigung

lm gesamten Bereich sind Geruchsbelästigungen durch den Vorfluter
Bärenbach und die Emscher möglich.

3.2 Schutzstreifen 380 KV-Leitung

Vor Erteilung der Baugenehmigung im Schutzstreifenbereich der
elektrischen Hochspannungsleitung (380 KV) ist zwischen den
Grundeigentümern bzw. Bauherren und der VEW eine Vereinbarung
abzuschließen.
Alle geplanten Einzelmaßnahmen im Bereich der 380 - KV - Freileitungen,
insbesondere Geländeniveauveränderungen oder Anpflanzsmaßnahmen
sind mit der VEW Energie abzustimmen.

3.3 Bodendenkmalschutz

lm räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist bei
Bodeneingriffen mit archäologischen Bodenfunden zu rechnen. Dem
Westfälischen Museum für Archäologie/Amt für Bodendenkmalpflege ist
spätestens 4 Wochen vor Baubeginn über Art und Umfang der
Baumaßnahmen Mitteilung zu machen. Werden kulturgeschichtliche Boden-
funde, d.h. Mauenverksreste sowie Einzelfunde (2.B. Tonscherben), aber
auch Veränderungen und Verfärbungen in der natÜrlichen
Bodenbeschaffenheit entdeckt, so sind diese Bodenfunde und lhre
Entdeckungsstätte in unverändertem Zustand zu halten und unverzüglich der
Gemeinde bzw. dem o.g. Amt gem. § 15 Denkmalschutzgesetz mitzuteilen.

3.4 Baumschutzsatzung

Die Satzung zum Schutze des Baumbestandes in der Stadt Recklinghausen
(Baumschutzsatzung) vom 22.12.2010 ist zu beachten.

3.5 Altlasten

lm Rahmen von Bauantragsverfahren ist folgende Nebenbestimmung zu

berücksichtigen:

L
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Vor Venrvendung des Grundwassers zum Zwecke der
Trinkwasserversorgung oder als Brauchwasser für die Bewässerung von
Nutzpflanzen ist dessen Qualität und Eignung zu untersuchen.

3.6 Niederschlagswasserbeseitigunggem.§51a Landeswassergesetz

Das anfallende Schmutz- und Regenwasser ist an die vorhandene
Mischwasserkanalisation anzubinden; ausgenommen hiervon ist das WR-lo-
Gebiet südlich der Marienstraße und nördlich der Ronshauser Straße. Für
diesen Bereich ist das auf den versiegelten Flächen anfallende
Niederschlagswasser auf eigenem Grundstück zu versickern. Das anfallende
Schmutzwasser ist über die Kanalisation abzuleiten.

3.7 Gutachten

3.7.1

3.7.2

J./.J

3.7.4

Erstbewertungen, Büro Dr. Wöstmann und Zentgraf , Lünen 1992

Gefährdungsabschätzungen, Büro Dr. Hoffmann GmbH, Essen 1995

Stadtökologischer Fachbeitrag, Büro Pridik & Freese GBR, Marl 1998

Versickerungsgutachten, Büro Dr. lng. H. Düllmann, Herne 1998

Die Gutachten liegen bei der Stadt Recklinghausen im Fachbereich Planen,
Umwelt, Bauen zur Einsichtnahme vor.
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&6)Urkundenrolle Nr. 23

ilrnf5 ,Qecl lin ohar,isengerrchl
Grun rl l.irr:fra .ri

Iinq 1

-[s
1.No\li986

,-uh , W r.1i^,,;^_-_-.__, , rulc n
-Ar;i m

ZU iiecxiinghausen f,,\('\ raln iZ. Juiiii iyOO

Vor dem unterzeichneten Notar
F-ainer T,eonard

inr ilezirk des 0berlanclesgerici:ts |iamm
mi-t dem Anrtssitz in ilecir I i.i-t,':ha.usen

erschielr cIr ireute:

1" iir,'-r'r ijalNer r,'jiesrrann, Recklingha.usen, als vertreter
rir.li' i.jiarrt lleckJ-ingirausen, hand.el-nci aufgrund cier volr-
rri.rcnL votn I,s.12.1-969 .
l.)^,^r ^.-L -: -LrE61auir16te Abscirift befindet sieh bei cien Generalaktendes ArntsgerichLs itecklinghausen.
i.ler:' j:iu-rdesbahnbeantLe:: llichael- i,essenig, 5eb.i;:sLi'a rcris';r . 25, 4 )5O üeckiinghausen,

14. 06 .1956,

). ria,ul'rnäniiiscire AngesLeilte vei,a iresseni-g geo. Drumann,
deb. 14. 1O .7g5'l , ivohnhaf t ebend a

,: -.,.-.';,, r'f -,.,; -.= -i--i- .r.,»^L ^^i.^^- r\:^*^!^Jur' üJ'5cil:;Ir€ris 1Ju r I vJ-Luö orurr uira ui.r -cir:=n Dienstau§','.'eis
;r-us. i-)-t-i'.: 1'.r'-schienenen zu 2) und 1) sind dem i'totar von Person bekar
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tirurrdstück cier Oernarkuntj Recklinghausen

sic erklären zLrr Beurkund.ung folgenden

Urbbaure chL svertr

r; I ilbblrr-ircchtsbestellun

uie Stadt Recklinghausen bestellt den Erbbaubereclriigten an
deirt irrr Grundbuch von Recklinghausen Btabt 2).000 eingetrager

(

i'i-,;l' i:l+? ll:,. Z5)1

ein orbbaureeht zu je t/2 AnEeil fiir ci

beginnerid :niL oern Taff."ffii; Eintrag,-rng

fdvJ
groli. -<5Q qm

j'
ie Dauel vor-t 99 Jahren,
cles Hrbbaureiää§--in d.as

tir undb ucn.
Deis rrbbaurecht erstreckt sieh aueh auf den iür das Bauwerk
nicirt er{'orc.lerl-ichen Tei} des Grundstücks.
r'l::.- 1a-.,.^ ^)-L 

..--1!^ 
^-__jLr'L.ti' ür€süJ !ruDäuf=ciit 6ej_uen soir:-:l-i nacil iien geseiziichen

l3esLj-mmungen rnöglich neben der ve.r:cr:dnui-rg über 6as Erbbau-
i'echL vojii 1"5. Januar 7919 (Reichsgesetzblüi;r r seite TZ ff .)
uncl clen ciazu ergangenen Ergänzungsbestiruiiungen folgende tse-
siimnrungen, d.ie auch für crie Reci:"Lsnacirioiger oer vertrags-
schl j-eßenden gülti13 und verbindIich sein soilen.

lJie stadt ilecklinghausen übernimmt kcine Gei{,ähr für Größe,
'ilitr: unq besondere ileschaffenheit cies Erbbau3r,undstücks,
i.rrsl;of:;oij(ji,,.i,c iin Hinblick aul' den ;:augi"urnd 

"

-J ci l-',r'i: !,.;iuz r-nu

l-rie .Lrbbauberechtigten haben dem jeweiligen Grundstüeks-
ei-geniiirner" während cler Dauer des Erbbaurechts ei_nen jähr-.
t iciren ntrui..rauzi ns von 4,50 Divt/qra- insires.gg[*J*?I,,|;;-, DM,
in'rJorten : Uintausandfünfhundertl'ünfunrisiebzig Deutsche Mark
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zLl zai) I eltr beg5innend mr't dem nächs1:-en Mona.f.sersj,i;en nach

libscli.Luß ctieses Vertrages.

,., er r:r''ui,lauzins ist in halbi ährlichen gleichen Teiibe-
;r'ii,3,:,i , el'ie-LL-s z..Lilr Oi. C1 , *riü Ci.07. eii-'es i eien .Jaill'cs

i I'r .i )''.1:\..)", :.rr)s't ?:1'r-er ohne j eden Abzug ul-li. unt-er Aits-
scirluli einer llui'recilnung an die S-uadi äe cklinghausen
bzrrr, an cien je'ureil-i6en Grundstückseigentünrer zv zahlen.
ivegen cler zaillung oes Erbbauzinses unterwerlerr sich clie
rrbbaubereehtigLen cler: sofortigen Zwangsvollstreckung
alls ctieser Uri<uncie in ifrr gesamtes Vernrögen, Der iriotar
irat der BerechLig[en jederzeit eine vo]lstreci';bare Aus-
ferti4uris .-tuf itosLerr oer nrbbauberechtig;en zLL er-

uie VerLraijspa.rtner sinci sich rein schuiclrecirtlj-ch
darüber einig, <la-[J cier Erbbauzins für die ]rauei' des

.[rbbaurechts v<;n der künfbi-gen Entvricktung der Lebens-
haltungskoslen abhängig j-st,. Jede l,/ertragspartei hat
ilüs |iecht, eine Angieiciiung de s crbbauzinses an die
vu.r';;r'JerLerr Lebensnalt unts{osLen (iasis igEO = 1OO:

Au-q!.än8s i nde:< Januar 19E6 = 121 -.6 ) zu verla.ngen. wenn

ciie Anclerung cies Lebenshaltungskostenindex rnindestens
10 Ä nacn ober-i ocler unten d.es zu\e-,-zL fesLgestellten
Lebenshaltungskostenind,ex ausmacht. ritaßgebend ist der
vori dern litatistischen Bundesamt f estgestel-ite Pr.e-i s-
iniex i'ür die Lebenshaltungskosten des 4-Pei,sonen-
rir'ire l. Lrici,,i:i.::-'ilausnaics ntib rnit,tlerern Uinkornrren cies

;.,l,i.lc l n r,r";;'1-i13;1':riiiet-i Liaushaltsr,.orstandes,

i)i': ,r.it;-,issu.iiü rllr.jlü jedocir n.;r mit der i{aßgabe er-
i'oli,c.i), ila.ij eine' Arrderun6 des Erbbauzinses ers'tmals
nar:h /\blaui vot: cir:ei Jahren nach Vertragsabschluß
und i;lsclann nur alle d.rei Jahre nach <i.er _l_eLzten
l\nciel:ung vcrgenommen wercierr darf, wobei zwischen den

4
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,.=r-fr"a65part,nern Uinvertreirmei'L da:=über besiel:i, iail
ej-ne veräncrerung cier Lebenshartungskosten u"rr nehr als
iU ,ä nach oben und iriithin eine entspreche:r-:e i!ril;)cu.ng
cies ilrboauzinses nicht a1s unbillig un Sinne des § 9 a
tie s Gr:se'czes vom d. Januar tgTu zur Anderung cier tirb-
i-r e:uL'ucliL i,.zerof rlnung anzusehen i_st .

vorsLer.ieride l'/ertsicirerungskrausel bed.arf der durch
';.e ii riocar einzuholencien Genehmigung d.er Lancleszenirai-
b att,< .

iJirci ciie i.Iertsicherungsklauser- nicht genelrmigL, so
i'riru cier vorliegenoe vertrag nicht unwirksarn, viel-
rieirr verpilichLen sich beide Teire zu einer Anderung,
crie einer vcn cier Land.eszentralbank f ür genehrligungs-
fünig erklärten ivert sicherungsi<.rause 1 ent spricht.

Der iirbbauzins l'rircl ars Reallast eingetragen. ilie
uintragung des -urbbaurechLs darf nicht o.frne greich-
zeiiige uinbragun6 cier fi.eailast erfolgen.

lr'3ii,u- ciie ;\nderung des Erbbauzinses einen Anspruch
auf zusätz''-ichen h.rbbauzins; so kann die sbaciL
Hec,tliny;harisen vc::langen, cjal?, rlieser arrch a. rs z\^_
sätzliche äeartast im Range der bestehencen Rear-
rastvormerkunE zur uintragung in cias Gruncjbuch be-
l;:-i,l i.gL r';ird, i:ine verminderung des Erbbauzi-nses
:;l;,r,l ,r.,--.,,i.,:: r-t riru- sChUlCifeChtl_iChe lirr.liUn; i).ibe:-i,
1',ir' ,-j iL: i:,i :,,-. ,,. : j/:i-unt der jiintragung im Grunib.ricn
',',t:-CL:I. rj i i r,.-i.!i:.i i l,;r.; j_,.1 . Die Vefeinbaf Ungen Sifrd VOf)
o,J r: ;:, i,u r) it u i) eIu ch ; i;;1;en auf etr,vai ge Rec hb snac iriOlger
i"J L-lirr;i'1,i.-'ii.L:en. riiese sin<i enEsprecheno yleiie.zu-

j, 

- 
L.. l. ] ?i: 

'
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;r -r i:la.uver"pflicirbung, Rücküberiragun6, \!onni'<rii)r'Lich'"ung
y:,t.t.yri,1':-i L,ef S ChaJ't,

er ) D-ie i-rrbbauberechtigten verpf Iicnten sich, in Aus-
iiOung c-les !!r:b,baurechts auf dem Erbbaugruncisf ür:k inner-
hmrb einer t'risü von zwei Jahren beginnencl rnit oein

hc-uti-gen '-l'age ein lJohnhaus (Eigenfreim) zu er-
lichter- I)a,q !'Johnhaus da,rf höehstens eine .CiniieEer-
t^iohnung enthal,ten.

l-rie jjri:bauberechtigten verpf lichten sich f erner, bei
.j?r' rrsteilun6 c.es Gebäudes oie Bestimriiungen d.er lJa-',.rcrCnung und
ija.uriuLzungsverorCnung zu beachten. Die benaue Lage des Gebäudes
auf der Grundstücksfläche, die Gestaltung uno die
Ausruaße des l3aukörpers sind mit dem Planungsamt und.

dern iSauordnungsamt d"er Stad.t Recklinghausen abzustinlnen .
i)arüber hinaus isi auci: gegebenenfail_s ciie
ltebauung der iilachbargrundsi,ücke zu beacirten.

:Jie l:r'bbauberechbigten werden cien liauanrrag ei-n-
schlielSlich der erforderlichen präne unc son§1,igen
rJnterlagen unverzü61icn einrei-chen, ciariit cia.s Erb-
baugruncistück f ür den beabsichtigten ,Z.,,teck bald -
rnöglichst genu'bzL vrird..

L,) Jie i.lr-'bbaube:.ecntigten verpflichr,en sicir, in c.as
.ri-ii' rj.i:iii j-;i j' i cicses verLrages genannten rrbbaugrund-
r"ri;iic;;. ';i,i) iir:)te_l _l cnde Gebäude einzuziehen urrci i-hre Be-
si,tur.r.iig it,,Janre selbst zu bewohnen sowie innerhalb
t^iü*;,:i' i;'r.i-s'c ctirs iirbbaurecht nicht zu veräuiJern.

6
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c) 3r-,-i,i'ueri tlie -in § I a) Abs. i r-ind § I b) dieses
Veri;r'a.tjer enttrzrli;enen Verpf'lichtungen nich| innerhalb
(-ic i' v(--rl)i nbal'teri i|r'ist verl^rirklicht weroen, verpflichten
sich oie ili'bbauberechtigten aul Ver'langen der Stadt
1{ecxirngl}ausen, das in § f oieses Vercrages genannte
.Llrbbaurechr an die Siaot Recklinghausen zurür:kzit-
überb-r'agen (RücküberLragungsrechi ) .

llie .l{osten der liückübertragung haben die Llrbbau-
berecirtigten zu tr;:.gen. Im I,'alte der Rückübertragr"rng
sLetren clen lirbbaubereehtigten Ansprüche instresondere
Zinsansprüehe sowie für sonstige Aufwenclungen, nicirt
z\7.

Als Vergütung für o.ie im !'a11e der Rückübertragung

iirunctstüch bereirs erstelrten jlaurichkeiben haben die
Url-rb.rul-:erechtigi;en nur Anspru_ch aul Zah1un6 des bei
eineiii lJeiterverkauf des Erbbaurechtes an einen Dritten

l-r'i e starlt .l-s L 'nrrecirL i gt, eine:: !r,ii; ten ilt s überLragungs-

r( trehmer zu benennen.

c' j' :r i e l- ir ai' e; i I/ e i.i;. a u.i s e -r.: l- ö ; e -; .

rtie l:iba.di, :j,gckiinghausen hat das Rechb, ansteJ_le der
r\Lriii.ii.rr,i!lL,-r,;j: ii üeri.uibertraglirlg eirre'ü-et'Lragsst,.r,afe bis
r;u.r' r. :i:.; iirlE z;,*-,1;ruhen jährlichen Erbbariziilsesn zu ver-
: i:i.iil;:lt

tj) u6.s i-:r'buaugrunclstück ciarf nur in verbind.ung mit der
Hoirnunßsgesell-sciraft Recklinghausen mbH bebaut werden.
l-liese Geserlsciraft überni-rnmt dabei die Bauträgersehaft,
''iic sicrl zu-lttinuesL auf archiLekionisch einvrandfrei äußere
Ges1,:r1tu116 cies Gesa-intobj ektes (t-ropperhaus bztr. Reihenhaus ) r
,,eordneLe zügige Bebauung sor,^li-e finanzielle Betreuung er_
(:i Fö^lr+

v.l\_ Ü.

T

{
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§ tt V er.üu lierungsverpf 1i-chtung

t;'u-i. den li'aii, ca.lj o.ie Erbbauberechti-gten bereits l:igen-
tümer oder ErbbauberechLigte eines wohnbaugrunds|ücks
ode:: einer üigentumswohnung in F.ecklinghausen sind,
verpllichten sie sieh, dieses Eigentum bzw. Erbbau-
rechL innerhalb einer l+rist von zwei Jahren beginneno
rnii; dern heutigen Tage zu veräußern. so]lLen d.ie Erb-
bauberechtigten ciieser verpflichtung nicht nachlcommen

Urbbaure chb zu Ah

gen an die Stadt Rec sen zurückzuüber

nehmigung de

S en

Rehrr.uu-ng,
auaus Iührung

Die Baupiä.e für das Erbbaugrundstück, ciie tsau-
ze,-cirnurr6en iür' oie Errich'cung der tsaul_ii:tikeiüen,
oeren Anderung, Drgänzung und Wiederhersbetlüng
beciür-l'en unabhängig von der baurech,ciichen Ge-
nehmigung der sqhriftlichen Genehmi-gung d.er Stadt
iiecxlinghausen ars Grundstüekseigentümerin. Die
rjc'biiuue i.iii;:i'en wetler ganz noch teir-weise orrne
s <.r ir-r' i -i'L 1,1 c ire i'. i- n'r;i 11 igung der s tad t Re ckiingirausen
it b r,r: ir i, C) I r i,:ir I r) r,_lu1 J, .,.., 

e S ent ] i Ch V ef änd.e f.t ylef, den .

i-rie l:i.bbaruberechLigcen sind f erner verpf lichtet,
rr i e ii:Lu]--Lcliiteiueri i-nnerhalb' eine, anEemessen.eil
"rris.L nach cle:: Genehinigung gem. o.en Bauzeichnungen

L

8
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ulrter Verivendung guter tsaustoffe sorgfä1ti5
iiiri.,i ili;.uc.i'i'raft ausi'ühren zu Iasseil. irlach ireri Lg-
si;c.i. lr-i;rü ,.,ler cebäucie sincl der sbadt Recklingirausl, n
,) :,.c: ltL)l'ecliilun6en über die aufgewandten Kost-eii
( ijetul,,os'ucrr ) e inzureichen.

tri:-1;cs 5ehen i,lubzurigen und Lasten sowie dei, jiesitz

rträIt sses ciie auf das Erbbaugrundscück und d.as

Den trrbbauberechtigben obJ-ie91, ciie yer.i{r.-irr.ssicherungs-
1rf'1-Lci:L (Streu- u.nd .schneebeseitun3spi- 1 1311 u.a. ) en|-
$j.recirencr den gesetzl-ichen Vorscnr. lten.

i..tje iii::i--,rL ii.ii:6 ir.i.-1..:r auf dem Erbbaugrun<i.sii_lcl< ;_iuftretenden
. l'l':(i..r i.i r .r , '.;;i::.;., ':ii;-,.ii.i-,iiui'äiie i;;L saciie üe;- ii.bb.:.1.i3g1-1g*i:üigten.

iirbi)aurechL entfallend.en ejnmaligen und. raufenden Steuern,
Gebühre. und I3ei-träge sowie alle sonstigen öflentli_chen
und privaten LasLen .und Abgaben jecler Art, -,rie sie
heute besüeiren ocier künftig I'estgesetzL weroen , zu tragen,

(_)

t
{

I i, r]esiLaübergarrg, Lasceir

§ / Verkehrssicherurrgs- und Haftpf_Licnt

\.



l-rie Sbatii; ilecklinghausen riird insoweit durch crie tlrb-
bau"berechtigben von jeglicher Haftung freigestelit,

§ 3 ;euu;:;erllal-iu-;:6, 3er'gscnäd.en

tJie iirbbau.berechtigben verpflichten sich, oJ.e auf clem

Iirbbaugrundstück errichteien Gebäude sowj_e das Brbbau-
grunclsLück in einern ordnungsgemäßen Zusiand zu erhalten

irür diesen Zweck iraben die Erbbaubärechtj-,,6Len den bau-
li-ciren Zustancl der Gebäude auf Bergschäden in angemessenen
Zeii'absiänoen uno zu iecier Zeit auf Veriangen der Stadt
Recklinghausen durch einen im Einvernehmen mit cler Stadt
llecklinghausen zu benennenden Bausa.chverständigen unter-
suchen zu lassen. Für die Dauer cles Erbbaurechts werden
an die jirbbauberechtigten etwaige Ersatzansprüche aus
äergschäden, sovreit sie das in s f dieses Vertrages ge-
nannl,e Erbbaugrundstück betreffen und d.er: Stad.t Reckling-
hausen zusiehen, äbgetreten.

l'Jegen der etrr,ia erforderlichen siche:,ungsmaßnahmen an
GeL;är.irie, u:'ic tlinrichtungen haben die Erbbar-rber.echtigten
ririi '.] :i' .,:Li§L.,i:i,] j. -ir Dejlil ,^/eri(sgesel-ischi,i.fr, besoirdere ver-
ej-irixrr'L.ril[.:ii 2,.),,i,e.i'i'en. sn die stacri Reck]irigi:ausen können
ir':li,tir e'u:'rai!ei'ii€,r.,.-scnäoen Regreßansprüciie nicht gestetJ-t
r.jeI'd.en 

"

10_
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'-§ g iletretungsrecht

Beauft.agte der stad.t Reckr-inghausen sinti. berechf igt,
clas är'bbaug'und.stück sowi-e d.ie Baul_ichkeiten jeoer-
zeit zu b'e'reten, un sich von der Einhaltung d.er in
diesern vertrage getroffenen vereinbarungen zu über-
zeugen.

§ f O Gebäucleversieherung

Di Erbbaube nd verpflichtet, sämf licheauf dem Erbbaugrund. stück erriehteben Baulichkeiten
bei einer sanstaLt
ocier bei
privaten

-l6I

l-eitenden
Neuwerb gegen Brand- und Explosionsschäden zu ver_

clen gesetzli
ersichert zu halten. I)ie naeh

i{v pot,hekensicherungsscheine sino oen Hypotheken-
äubigern und der Stad.i Recklinghaus en auszuhändigen.

D ie Prärrrienquit;tungen. sind cier StaCt Recltlinghausen
;ederzeit auf Verlangen varz ulegen.

i'ici'iielr .:ie Baulichkeiten du:"ch Brald ,:.Jer aufi:,"iiiic:.c lJej-se ganz oder teilweise zerstötb, so,'lai_,;:ii i:ie -f,rDoauDerecnci-gten die Gebäuie au1. thre
:::::".]:]"":n"rb 

einer zumurbaren Frisr wieoer aufzu_. :...:i- _rl;.1 - lnstanizU;ciZCrr.

-rJ_ -

10-
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i i i;'sr:ii"t.-i;ejiürrgs : Karraranschr-uß- unci KAG-beiiräge

:1.1" c'i',:,'bb ;r ub ere c1i1, i gten verp f li chten' s i c h, lrrs chrief)ungs -
i;i:l-r.r-'ii.i,,c riacir c.lem ijund.esbaugesetz zu übernehmen. Der _br_
scli.l,ielJungsbeiurag f.ür d,as in s f dieses Vertr.ates ge_
rr.rrrirj;e Gruncistück ivircl zu einem späteren Zeitpunkt er_
itr:ber:.

Der a.uf das in s f Oieses Vertrages genannte Grund-
stüc k entiar-lende Kanalanschlußbeiirag beL:,ägi, ),5a
inSr:,eSai[L 1 , .?r.t',-- -- ])l;t
in i'/or{;en : ]jiritatusend,zweihund.ertundsechzi{a- 

De u bsche l,jark .

,er Kanala*schlußbeibrag ist innerhalb eines Monats
nach AbschlulJ d.ieses Vert,rages an oie St,adt
Eeeklinghausen zu zahlen, unc zwzt cu'ch iiberweisungauf cas Konto 1oB1 bei der stadtsparkasse o."iir"*ausen
uni;er Angabe ces Kassenzeichens O.136,2/+OC .3/ZZ

scf I te de, Kanalanschiußbeitrag ;iiclic irineri:aib cierr'rorgenannten -Frist überuriesen sein, ist, ciieser vomTage cler !.älligkeit an mit 10 y; jährlich zu. verzinsen.
-h'ür den l-,,al1, clatJ d.er vorgenannte Bei.trag riicht'i.,e'chalb einer Frist von J L,l0naten gezahlt ist,i:eiiti ri i r'' lr La.d L iiecir-r-inghausen von iii-eseirr Ve.t,rag
:, itr it,: 1,. Li,i,:,l at I .

ira I i' '';ii;e Ii;r.oii r,ii:iri i(oinriiu,alabgabengesetz ces Landes
r j,o.i.ri,,ii* iii-l,jes1;i'a-Lelr ( itAC ) .haben cLie ljrbbauberechiigLen
"r1l.i 

i- ;.-.'-::c:rrr:irrri,rä: 7oi, Zeibpuniic oer lntstehung cler Seitrags_pi'lrcirt unrl oes ii'iasses des Beitragsbescheicies zn
übe ri-reh;rien.

Di{/c1m,

LL
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: l?. Ver';iirf,ez'undF;- uncr i]elastungSzUstimmUng des
r: ige i'it ünrers

zur veräuiJerung des Erbbaurechts ist d.ie vorherige
schrifiliche Zusiirrunung der stadt Reckringhausen ars
G r"u-nd st üc ks ei gen t ürnerin erforderlich.

itrt i;'aIle einer ,/eräußerung d.es Erbbaurechts lrat ciey
LlechLsna.chr'oJ-ger sämtliche verpflichtungen der" Erir-
irauberecntigben au.s diesem vertrage zu überneirirren. Die
r.. :,-h h,..,, t. ^ -4.\ ... x r -i .,,f a-^ - i - .1rJr uuuu'ui'u.-;.iv-€);u;.1 t, I irn , tIIl iil,satZ CleS Se.ha.rjenS Vef_
pf ri-chtet, d.er dc.r stadt Reckringhausen aus cle:. I,licht-
erl'üIJ_ung ii j-eser V'erpflichtung entsteht 

"

Die llrbbaubereci-r.tiglen beciürfen zur Belastung des
st'bDau.echLes nrit llypotheken, Grunci- unci Renten-
s;iruiueii ;;e,' P,eail-asien der' .",or-li=r i.;ei: ccru-ift-
l-lchen Zusuirrunung der stacrt Reckringhausen als
Gruircistückseigencümerin, Der vori-ang voi: deln E::b-
bauzins l.;irci jccioch nicht gelrährt.

'J 1, iieiirlj':iiirecrrt

i '.i-r- .., ii:,r.i 1.. ii3 r.; f.: I Lii:,.ilauSen iSt ZVy AUSübUng tieS
iji,:,, ,,ii ;,_ r .Li,sc;r i.s ..;,t ,>irine oes s a Zif fef /i UnO deS
t j,:'.la:: i:lrbbaurechtsverord.nung vom !5, Janu::.r,
itr:recilt i.at ! vJer.rit

a) die Ez,bbauberechtigten oas Erbbaugrun.dst,ück
;:.ilricrs .Lls iür. clen vorgesehenen Z_y.tecl; nutzen,

b) cji-e !rrheaurrerechtigt,en ohne Genehmigung der stadt"
il.er: t: l in.liiausen bauf iche Verä-nder.unAen vo:3nehmen,
rJlr-r-'r:l.l .:i re il j.e Zvleclrbestimmr-rnLi i{al1z oi.er 1.;i: j..tr.;eise

''1 c-1 ()

1\
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!rr':lenL-Liclr veränclert wircl, d.ie Gebäude nir:iti
orrjnungsgeiiriiPo unterhalben und bewirtschaften
so:'i-i-e ciie Gebäude nicht vertragsgemäß versichern,

c) ,,iie iir'nbauberecht,igten mit der Zahlung des Erl:-
b;ruzinses in Höhe zweier Jahresbeträge oder nit den
nach § 5 dieses vertrages zu leistend.en Zahiungen
iänger. als cj.rei I,.{onate in Verzug sind,

d) iiber cias verriiögen cler Erbbauberechtigten d.as
'v'e i'1; I s ichs- ocler i(onkursverfahren eröf fnet , d.ie
i:lr'öi'I'nung rnanBers Masse abgelehnt oder die Zwangs-
versLe'igerung cles llrbbaurechts angeordneü wird,

e) ciie Erbbauberecht,igten im Falle der Zerstörung der
tsaulichkeiten (§ 10 dieses Vertrages) die Gebäude
innerhalb ei_ner lrrist von drei Jahren natrh Eiritritt
des schadensfarles nicht wieder hergeste.r_i-r naben.

i'lacht die stadt Reckl-inghausen von denr ihr zustehenden
L1c irt i',..1-ii.;.chb i,ehi"auch, so hat die Stadt cien är:bbau-
b,,:.1,,i:'.:i\\.i_,.,,,.::;] .!)i.ne Vergütung für das Erbbaurecirt in Iiöhei':iii ,-,; 't 'i t, I,r i.,ICt,,t:ltf,St.;efteS Cief GebäUde int ,Zei_LpUnkt 

CieS
,it:-i ;,ri';:i_i-r;s 2;u. 1:,ci.liiilren, höchstens jedoch den iietrag,
iicii rrie -iiaci- rrecxli-nghausen bei einem eventuellen
'it .i f r,r. 1,,;r: r,ii,j U f' e: rz1.el_en -,.,rifO .

14 :
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':' 1i Bntsehädigung bei Zeitabl-auf

l,'pl-it'aL'{- .!-L-r'i-r-;rri{lu Qas [rbbaurecht durcir Zeitablau{', so Eehen
alle auJ' cleilr .iirbbaureeht errichteten liauLen ki,ai,i
Gesetzes in cias I'reie Eigentum der stadt iteckling-
hausen über. Die Stadt Recklinghausen zahlL d.en
Erbbauberechbigten dafür .eine Entschä<iigung in i{öhe
von 2/3 aes Vefkehrswertes, den d.ie Bauwerke zum
Zeitpunkt des Abraufs des Erbbaurechts haben.

,ir.: voil ,-1er stadt Recklinghausen zr,i übernehriiencien
-jchu- I.cien ',;rerden auf die vergütung angereehrlet.
üoe.sLei6en cliese Schulden die zu zahlende Ve::.-
,,lit;U--t..- ti(.' ir.-Lbert crie r:f ODaUuef-eCirCi-gten Cen
lJir.'I'erer:zbetrag an die SLacit Reckl-inghausen z\)
zah. j.en.

.i. Lr . V Oi, lraüi St=eehte

',--.re. v'er,iteiii'sv'uer'L irrr Sitrrre d.:-eses ye;-traae r ( §§ l+
unci 15) r^;ird d,urch den Gutachterausschuli (§s tl5 ff BBauG)
fiir beide Vertragst,ei t..- rrer.bincl_j.cl: fesfgeslej-it, Diese
/{brecle gilt al-s Schiedsgutachterkiausel.

t
r-.ru ., ; ti,.- ;. _r ,_;,ti) lr.!,iliJauberechtigien räuinen i.eril
.; r:' ;'ir: -," .1- i" ;,t': t Ii 1,r; ; rii S'c üC kSe igentümer ein dingi icireS
',ii)f i,.:,i.Lri's'ecili ai: ciern Erbbaurecht für alIe Ver-
Itau.r'si'ärle Eern. §S 109r.t ff. l3GB ein.

4F
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UcL: j cr,.;ei.J-'l-ge Grun<lstückseigentürner räümL clen

j r;..ic.i,.i i.;rlir. ijrDbiLLlberechtigten für die Dauer d-e s

iirbbäurechus gleichi'al}s ein oingliches Vor-
kaur'srecht an clern nrbbaugrundstück für alle
Ver'kau-isläl}e 6ern. §§ 1094 ff. BGB ein.

s 1 7 inilatt de s rrbb aure chte s

Die in clen §» ) a), b) und c), 5, 6, 7 , 8.,

10, 11, !2, L1, 14 und t5 dieses Vert,rages ge-
troffenen Vereinbarungen gehören zum Inhalt d.es

Erbbaurechts uno lyerden dazu erktärt

sollt en einzerne ljesi;imnungen ciieses vertr"a3es
{'echtsu-n,,virksarn sein ocier rrlerd.en, so blei-ben die
üi:rigen iiesbirrunungen davon unberührt.

Dj-e sich möglicherr^ieise claraus inne:"ha"Ib i.es
Yertrages ergebeaoen Lüciien solieii so sui§sei'ürr.b
r.verden, daß sinn uncl Zweck dieses \rertragsinhal-tes
c.r'itii l ten bleiben.

-i.,., riiil,r;riuiiu- iirrui oer}utzungszt{ang für ilernlvärme

uie i:,r''Dbi:,uberecnbigten verpfliehten sieh, ent-
sl)i"echeric cle'r' rrocii zu erlassenden sat,zung hin-
sicirLlicir cles Anschlusses und der Benutzung cier
li'ernv;tirrne das .Llrbbaugrundstück an die Fernwärme
i;.ilzLisciiliel.len uinci die Eirrrichtungen oer trern.nlärme
zu benutzen.

16
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5, 11, t.ler"icirtstand

trrl'ij1"lr-ri:gsort sowie Gerichtstand für a1le sich
ij.Lll; 1i-i s-i;arii Vert,raö ergebenden Streitigkeiten j-si;

tiecklinghausen.

§ ztt ijetrördliche Genehmigung

Zrir ui-ntr d.es Erbbaurechts in das Grunil:uch

itoit wird,. Die Ve:'t,ragsparNeJ-en verzic.hl-.en aui' etine

besondere Ivtitt,eilung über den Eingang dieser Be-
s che inigung.

Die Boclenverhenrsgenenrlrigurrg geiii. § ig ijll...'3 so,rie
i i:i Stäciiebauförderungsgese-r,z und die üescheinigung
über cleLs ili-chtbestehen oder ciie iiichtausübung eines
öI'f'entlich-rechtlichen Vorkaufsrechts gern. §§ 2q ff.BBauG
sr.;urie i 1'( Stäotebauförderungsgesera srrrd riicnc er-
1.'orcierlich, c1a die Stadt Recklinghausen tsereiligte oj-eses
Vert::ages ist. Das gleiche gilt hinsicirLlicir einer Be-
sci.ie -i-ni qung riach § lZ Denkmalschutzges etz.

Die i:iei;eiligten sind sich über die Begrün.Jung des
ir,rLrbaurecirtes an dern Grundstück Gemarkung Reckrlng-
hatrsen !'lur 64A 1rJr. 26 \ einig und be-
vi i I .l-"i.;,i:r: rlnd b-q.q*.,t.f ugen <iie Eintragung ctes

!,r'irbiiui.eciits in die Grundbücher.

.tL

1T

;;,:' i- i.icr.;r.ii"Lg.L:-rlgen und Anträge
',r:!?,f, §ä:.ira:,-.r_r t:*ri!r:r!tlf,::j !{.e&.*t*.*u- :r,-r.. _
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a) ilr 'Jas ürunclbuch von ilecklinghausen iliatt, ic-r 4 j.0orJ

'1 ',7Lt

Lie tjc.i;eiligten bevrilligen
i:intr'.tgunger):

beantragen folgence

t

er i n d.en

10, 71,

1. ein Erbbaurechb an o.em vorgenannten tsrbbau-
gruncistück f'ür di.e Dauer von 99 Jahren _ vom
Tage der Eintragung ab zugunsten der Erb_
baubereehLigten zu je t/Z Anteii

2" ein vorkaufsrecht an d.em vorgenannten Ei,bbau-
8runcstück für die Dauer des ErbbaurecliLs i.ür
a.ll e Verkarrf sfäIIe zugunsten der j evreiligen
Erbbauberechbigten mit dem Range nach <iem

llrbbaurecht gem. § f0 dieses Vertrages,

das neu arlzul-egende ärbbaugrundbuch, und
im Range nacheinanoer (Rangbestinnrung gen.

b)

(i

1 danVUII

§§

L) t

Inhal-t d es Erbbaurechts, r,vie

J a), u) und c), 5, G,'( ,8,
t ),jq unü tJ d].eses Vertrages v3i-=i;:bart ist,L

2" einr,:, jirbbauzi-ns als Rearlast in nöhe voa'.t-..;'t, 
iü)rt für das vorgenannte HrbbaL:grun<1_

l;l.i.ir,;ir .:.'.)iri* ! 2 Abs. l und 6 dieses ve::1,.r"a6es,
j;uouii '-'irriu uie tiriie.werfung in die sofortige
Z r.'l.r.nliS v o t j. s tre c kung,

J. ciie iiinLragung einer Vormertung gerr. § Z Abs. 3
und 7 dieses Vertrages, und z\,iay in iiöhe des
i,.irrü.-.i,schieclsbetrages zvrischen rien hie' ver_
einIa.rLen u.nd dem zukünft.igen Erobauzins,

4Q
-LU
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4. ein ciingliches Vorkaufsrecitu an ilem Erbbarr-
recht für alle Verkaufsfä.lle zugunsf.en des
jeweiligen Grundstückseigentüliers gein, § i6
Cieses Vertrages.

ii 22 Kosten

LJie nrit diesem Vertrag uno seiner Durchführung ver-
bundenen Kosben einschließl_ich Grunderiverbsteuern
un<i vernressungskosten sowie d.ie Koscen cier Beur*
kunoung und. Eintragung des Erbbäurechts in d.as
Grundbuch gehen zu Las'en der Erbbauberechtigten.

jis wird jedoch tsefreiung von den Gericrrtst<osten
heant'agt - d,a d.as'Gfundstück'sNeueiL,resünstigt miü
einerr tdohnhaus bebaut werdeä s"bil', ''i,.Jiär0", auch
nach dern Reichsheimstättengesebz 

"

Desrveiteren v'rirci ErnräIligung der i'Jotarkos'en nach
deln Heichtsheimsbättengesetz beanLragt.

if Der liert der Baulichkeit wird nrit
angegeLlen,

215 , 000, -- DI{

i ;: ) V,:rLragsabschriften u.a.

Der a*Lie.encre Notar hat das Grundbuch nicht ein_gesehen. i)ie Vertragspart.eien verziehten brotz
Beleitr.ung auf ciie Einsichtnahrne,

'-ie 
E.schienenen beantragen, eine Ausfertigung ai"surVerharrdlung zu den Gruncakten einzureichen unq denVertragsparteien je zi,;ei beglaubigte Abschriften

ctj-eser Verfuspd]ung zu erteilen.

(
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i)ie VerLra.gsparteien sino ciarüber unterricituec,
rllril: ri,..:r' a-iir'c i erende fiotar gehalten ist, ciiese Ver,-
ir;..i:(i.j r.r.ri:-. ; u,it Gl,utroouciraiirc ei,st d.ann einzut,eici'tei-r,
ir€riiri uer' irr s 11 dieses Vertrages genannte KanaI*
anr,icitlutibeitrag resNlos gezahlt ist und ihtn dies
ilurcli ciie Siadt Recklinghausen bestätigt ist.

Antr'?i.ge aus dieser Urkunde können wirksam nu.r, von
rierr h:ierzu unabliängig von seinem Antragsrecht nacit
li t2 (.iiiO i;evollrnächt,igLen iiiotar zunr Grundbucharint
1:,il:irr,,:J i I v;erEien. Die Vertragssehließenden ve],-
z-i-crruen aus<.rrückricir auf eigenes Antragsrecht zurn

Grunubuchalnt.

l-.rie lj';acti; Recklinghausen - aIs Ausgeberin von
iieichsireirnstätten * und die Erbbauberechtigl;en
al-s Ileilrrstätter - vereinbaren, oaß das ,in ii t
r-iieses vertrages genannte Erbbaurecht einschfieß-
tii-ch der aufstelienden Gebäude nebst Zubeirör eine
rleiu;r;iiie iirr» LätLe irn Sii:t:e ücs Reici:sitei-s,uä,;i;cn-
i,'.i::1., 1,::,'.:,. ':i 1r:r 1c; " i,iai tgZO in d er !.assüItB r.i.-_,;i

. ',,. 'i),J.t: ;:i.3i' ': .i -')'i' Seifi SOII. Die E egeflsei.;_i5a;:
::.,..,,1 r;,, .. !/)iirti,r.:ri-i l,egeln sich nach dent i1e ich:;_
rr', i.;,,::i ;ri; i.,j:l).;i:l;:(:,i,:...; (rtllc ) UnO seiner Ausr-üru.unds-
' i ;;1 ;1' :,r'r iltLilii:,, ( l\v0 ) "

aur' ?eilung uncr ilelastung d.es Erbbau:'echts i-st die
'zu:-;Liiirrrrung der Heimstättenausgeberin erforcterlictr
( :, ., ; :-;.it, ; !'i i{ l.lü ) .

,er A.nsr,.e1:erin steht ein Vorkaufsrecht i.ür alle
Veri:.u{ier'Lr-rigsfii.lle zv, abgesehen von Verär,rßerungen

20
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an cien Ehegatten oder eine Person, ciie miL den
scaj.ttern in gerad.er Linie oder bis zum rlritten
iier SeiLenfinie verwandt od.er in geracier i,j.nie
;;rjril zwei-Len Grade der seitenrinie verscil.riigert
(§§ 1i IiHG und 14 AVO). , ,

He iin-
Grade

bis
.Lü I,

unbeschadet des Rechts, die Einhartung oes vertrages
zu verlangen, kann die Heilns|ätbenausgeberin nach
S\§ 1,2 und 1J des RHG verlangen, cials ihr ocler einenr
von ihr zu benennenden Dritten die rieirnstätte über-
'cragen wird, wenn oie Heimstätter ocie-Jeren Rechbs_
nachi'olger

i. d.ie i{ei;iistätte rrichu dciuerr.id. uel-osL bewohnen
od.er grobe Mißwirtschaft treiben,

' 2- ohne Zustimmung cler Ausgeberin bauiiehe ven-
äncterungen vornehnren, oie der Zlvrlgi{[sstimmung
der ile imstätte zuwiclerlaul,en,

rnangels iviasse abgelehnt wird oder

ti " die lieimsbätte zum Zwecke der
i.t'-nl.-l 6-*^l^--r : t\. (- \.,Lr rrd-E;.lid.llil,U _L S; .

Z r",ra.n gs verst eigerung

ir(:lt rie.i-rristättern ist bekannt
,!l.t. L'-.iL-. I\ ui':jut"+S 3lS ReighSh
i:u-r:h eingetragen vrerden muIi.

, dal3 ctie Eigenschaft
oimqlä++^ i ^vi.::ruc-LL= l:l dAS GrUnd_

mäf3 bevrilli O'ant)urr
u"nd beanLrag.qq .die ErscLtienene-,: ,. : .,...:

, zvle gende ErbbaugrunOnucii''*Irrz
n- ln

utragen:

- \ -i:cL) (-l 1e cJ-6€11 sc.iraff cies i.rbr-raurechcs ai-s Reichs_
irg.;,i>';äiLg

21,
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i:) rLl,c ;:iL:;cii; iiecklinghausen als Ausgeberi,.

l,ie rri.LL iie. srellung d.es Bintragungsantrages und cier
'i"r.lrr,ii.-,irli.r,,'i.i-.r..,r,unlj. verbundenen Kosten tragen die lleim_
;;t;iitLer,

.\ 21 ii'ernwärtrie

1 " l-i.Lcr rr":zu6ner.iri;ic auf § 1B des Erbbaureclrbr;verrra6e§
ve'pil icr:terr sich crie Erbbaubereehtig0e,, ii.c uul o"r,
Grundstück zu er.ichtend.en trr/ohnungen mit ,r,elnvlärme d.urch
die VLBA -L''ernrleizung Reckringhausen Gmbii,(yersorgungs_
unLernehrnen) zu versorgen und mit dieser einen
uno Ve-r,sorgungsvertrag abzuschließen.

Ansehluß-

sie ve.priichten si-ch ferner, d"ie Zu- un,l Fortleitung.
cles iieizviassers über ihr Gruncisl;ück sorrie clas Anbringen
vor"r. Leitungen, Leitungsträgern und zubehör fLir die Zweckeörtlicirer versor*ung einschr-ießlich Dritter unentgeltlich
zu-z-u-rassen, an den vom !'ernlvär.rileversorgLingsunternehmen
ei's'r,eilien,lnrichbungen keine Eigenturnsreehte geltend znlitatciren, sie nach dinsi.etlung cier lniärrneversorgung zu be_
r-;' ; serr r-'cie. j nre untfernung zu gestatte, *nd diese sämt-.r ' ri'-'': "';" r'r - c:tL-.rnöen ar-r1' crie iiechi;sn:lcrt,i,orge, zu über-
i, r' ,..-.,. il.

'' r. v'li'r'.r j'' 1i-1 '','"'r' srch i\reiter, zugunsten <1er. vrjrSA Kraft-
;',i: l' ,-r; lir_llr Ä(j i n je iscnkirchenBuer, aJ_s Leibungseigentümer,

:'- -,, ,riu.-;e 
ir,;ir,_uu pc_,'.ouriiiuiru .;.iertslira.i.keii; .Coi6;enoen inira-LtsI rr5 :r,JläLi.;runuL)!.lcn eincraden zu lassen:

I'iiie f i:,iA t,u"ziftwerke ßuhr AG

isi berechtigt, in dent in §
beze.Lcirneten Gruncistück eine

in üeisenxircLren--Buer
1 dieses Vertrages näher
Irernvrärine Ieit ung (Vor_
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Vorsl,eirende Verhandlung rvuroe den Erscntr:tieti'jri vorge-
lrl:rr))r, vorl ihnen genehmigt uncl wie folgt, eigenliändig
urr 

_'; 
c r s c irr i-e b ert :

Jz4c-,

/z
,// '/ ./

/L/n f€{
Uorst,eh ende, mit der U t überains Limmende L/e rhandlung,
beg biqe ich hiermit.

inghausen, den 10. IVouember 1gg

§t

Notar

r.rrrtl iiüc kIaul'Ieitung) einschlie jllich ZubehÖr' zu uer-
l-egep untl zu beLreiben. VKR i-st f erner berercltb ip.t; ,

i1:l-, ilr"iri-rcist;tick zurn 'Zwecke des Baues, des IJeLciebes

uncl dcr Unterfialtung der LeiLung in Abst,iirttrlut'ig tnit
r.iep är,bltnuberecirtigten zu betreten. Für ciie lJauer

des Bestehens der Leitung dürfen keine ilar-rdlungen

vorgerloiluten werden, die clen Besta.ncl , cien t)r:i.r"ieb

unrl die Unterhaltung der Leitung gefährden oc-ter

beeintr'ächtigen. i)ie Ausübung d,er Dierrstbar:keit
l,;rLnn eineLrt i-.rriLten überlassen weroerr. rr

u1e i(osten iür' die Bestellung, [inLra6lung und evt].
spätere Löschung der DiensNbarkei'u trägL ;-Lic VEtsA

Kr:alrbwerke Ruhr AG in GelsenkirchenBuer'.
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